
 
 

Bedingungen für die Teilnahme am Vorbereitungslehrgang Berufsreife 
 
Ihre beantragte Zulassung zum o.a. Lehrgang ist u.a. davon abhängig, dass Sie die folgenden Studienbedingungen zur 
Kenntnis nehmen und durch Ihre Unterschrift (im Falle noch nicht gegebener Volljährigkeit durch Unterschrift der Erzie-
hungsberechtigten) in vollem Umfange auch anerkennen. 
 
 

Zulassung zur Anschlussprüfung 

Eine Zulassung zur Abschlussprüfung ist nur möglich, wenn Sie regelmäßig am Unterricht teilnehmen. Voraussetzung 
ist die Teilnahme an mindestens zwei Dritteln der insgesamt angebotenen Unterrichtsstunden in allen fünf Fächern. 
Dies entspricht mindestens 220 von 330 Unterrichtsstunden. 

Die Anwesenheit wird auch im Online-Unterricht verbindlich erfasst. 

Sie sind selbst dafür verantwortlich, spätestens acht Wochen vor Prüfungsbeginn alle erforderlichen Unterlagen voll-
ständig einzureichen. 
Bei fehlenden Unterlagen oder offenen Kursgebühren ist eine Anmeldung zur Prüfung nicht möglich. 

Ergänzend zum Online-Unterricht finden verpflichtende Präsenzphasen statt: 

• ein Kennenlerntag zur Einführung in den Lehrgang, zur Gruppenbildung sowie zur Klärung organisatorischer 
und technischer Fragen  

• zwei Präsenztage zur Leistungsüberprüfung  

Die Teilnahme an diesen Präsenzphasen ist verpflichtend, da sie ein wichtiger Bestandteil der Vorbereitung auf die Ab-
schlussprüfung sind. Sie erhalten dort nicht nur Leistungsrückmeldungen, die in die Bewertung einfließen, sondern ler-
nen auch eine reale Prüfungssituation kennen. 

 

Vornoten 
 
In allen Fächern müssen Sie regelmäßig Leistungsnachweise in schriftlicher und mündlicher Form erbringen. Aus der 
Summe Ihrer erbrachten Leistungsnachweise wird in jedem Fach die Vornote ermittelt, die zusammen mit der Prü-
fungsnote Ihre Zeugnisnote ergibt. In den Fächern, in denen Sie weder schriftlich noch mündlich geprüft werden ist die 
Vornote bereits Ihre Endnote (Zeugnisnote). 
 

Verhaltensregeln im Online-Unterricht 

Das Ziel des Lehrgangs – der Erwerb der Berufsreife – kann nur erreicht werden, wenn alle Teilnehmenden kon-
zentriert, engagiert und störungsfrei am Unterricht teilnehmen. Auch im Online-Format gelten verbindliche Regeln für 
ein respektvolles und effektives Arbeiten. 

Die regelmäßige und pünktliche Teilnahme am Unterricht wird vorausgesetzt. Loggen Sie sich rechtzeitig ein, sodass 
der Unterricht ohne Verzögerung beginnen kann. Die Teilnahme erfolgt unter Ihrem Klarnamen. (Vorname, Name) 

Sorgen Sie für eine geeignete Lernumgebung (ruhiger Arbeitsplatz, stabile Internetverbindung, funktionsfähige Kamera 
und Mikrofon). Die technischen Voraussetzungen sind eigenverantwortlich sicherzustellen. 



 
 

Die Kamera ist während des gesamten Unterrichts eingeschaltet zu lassen. 
Es wird ein angemessenes, dem Unterricht entsprechendes Erscheinungsbild erwartet. Dazu gehören vollständige, 
alltagstaugliche Kleidung sowie der Verzicht auf Sonnenbrillen oder andere das Gesicht verdeckende Accessoires. 

Die von der Lehrkraft angegebenen Materialien (z. B. Schreibutensilien, Lehrbücher, Taschenrechner) sind zu jeder Un-
terrichtseinheit bereitzuhalten. Es wird erwartet, dass Sie arbeitsbereit am Platz sitzen, aktiv mitschreiben, sich Noti-
zen machen und sich am Unterricht beteiligen. Alle gestellten Aufgaben im Unterricht und zu Hause sind zuverlässig 
zu bearbeiten; dies ist auch Grundlage der Leistungsbewertung. 

Während des Unterrichts gelten folgende Regeln: 
• Mikrofon ist grundsätzlich ausgeschaltet und wird nur nach Aufforderung eingeschaltet.  
• Wortmeldungen erfolgen über die vorgesehenen Funktionen (z. B. „Hand heben“).  
• Die Kommunikation erfolgt respektvoll und in angemessenem Ton.  
• Die Chatfunktion ist ausschließlich für unterrichtsbezogene Beiträge zu nutzen.  
• Störungen (z. B. parallele Gespräche, Ablenkungen oder das Verlassen des Arbeitsplatzes ohne Abmeldung) 

sind zu unterlassen.  
• Ein kurzfristiges Verlassen des Unterrichts ist vorab anzukündigen.  
• Essen, Rauchen, Gaming oder andere ablenkende Tätigkeiten sind während des Unterrichts nicht gestattet.  

Während der Unterrichtszeit sind vermeidbare Unterbrechungen durch private Termine auszuschließen. Dazu gehö-
ren insbesondere das Annehmen von Paketlieferungen, Handwerkertermine oder vergleichbare Störungen. Planen Sie 
solche Termine außerhalb der Unterrichtszeiten. 

Die Nutzung von Mobiltelefonen oder anderen privaten Geräten ist während des Unterrichts nicht erlaubt, sofern sie 
nicht ausdrücklich für Unterrichtszwecke benötigt werden. 

Die Teilnahme am Unterricht unter Einfluss von Alkohol oder anderen Drogen ist nicht gestattet. 

Der Lehrgang ist ein Angebot der Erwachsenenbildung. Bei fachlichen oder persönlichen Fragen stehen Ihnen die Lehr-
kräfte sowie die Fachbereichsleitung beratend zur Verfügung. Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf einen Termin. 

 

Kursausschluss 
 
Wer gegen diese Regelungen verstößt, erhält eine Verwarnung. Sollte danach ein weiterer Verstoß erfolgen, kann die 
Person ohne weitere Ermahnung und unabhängig davon, wie lange sie bereits am Lehrgang teilnimmt, von der Leitung 
der VHS oder der Fachbereichsleitung mit sofortiger Wirkung von der Teilnahme am Lehrgang ausgeschlossen und mit 
einem Hausverbot (auch für virtuelle Räume) belegt werden. 
Bei einer schwerwiegenden Regelverletzung (z.B. bei Tätlichkeiten) kann die bzw. der Teilnehmende sofort und ohne 
Vorwarnung vom Lehrgang ausgeschlossen und mit einem Hausverbot belegt werden. 
 
Das Lehrgangsentgelt wird auch bei Kursausschluss in vollem Umfang einbehalten! 

 
 

Mit meiner Unterschrift erkenne ich diese Regelungen uneingeschränkt an! 
 
 
 
___________  _______________________ _________________________________________ 
Datum Name  Unterschrift (ggf. auch von Erziehungsberechtigten) 


